
Getreu seinen Traditionen und Zwecken, legt nämlich das Oesterr.
Museum auch bei dieser Ausstellung das Hauptgewicht auf die Werke
der Knnstindustrie; eine weitgehende Vertretung der Stein- und Marmor-
sculpturen verbieten überdies die Schwierigkeiten des Transportes. Die
Denkmälerclassen, die also in erster Reihe in Frage kommen, sind die-
Arbeiten in edlen und unedlen Metallen, in Terracotta, Glas, Email,
Bernstein, Bein, geschnittenem Stein (Gemmen) und die Erzeugnisse der
Textilkunst. Münzen sind vollständig ausgeschlossen. Reflectirt wird
nur auf Objecte, die einen selbständigen Werth besitzen, indem sie durch
künstlerische Ausführung, Besonderheiten der Technik, durch ihre Dar-
stellungen etc. hervorragen, oder auf solche, die in einem grösseren
Zusammenhang lehrreich sind.

Die Ausstellung soll Mitte Mai erölfnet werden und bis Ende
August dauern. Mit Rücksicht auf den kurzen Zeitraum, der für die
lnstallirungs- und Katalogisirungs-Arbeiten zur Verfügung steht, ist die
baldigste Anmeldung und Einsendung der Obiecte an das k. k. Oesterr.
Museum erforderlich. Das Oesterr. Museum übernimmt auf Wunsch die

Transportkosten und ist bereit, in Wien beündliche Gegenstände durch
seine Organe, abholen zu lassen. Sämmtliche Objecte, große Marmor-
arbeiten ausgenommen, werden in versperrbaren Vitrinen ausgestellt. Zu-
gleich mit der Erößhung der Ausstellung soll die Ausgabe eines beschrei-
benden Kataloges erfolgen.

Die ergebenst Unterzeichneten, als Comite der Ausstellung, wenden
sich an alle Besitzer antiker Gegenstände, an Museen und Private mit
der Bitte, dass sie dieselben dem Oesterr. Museum für die Dauer der
Ausstellung leihweise überlassen und dadurch ein Unternehmen fördern
möchten, das einer Wissenschaft zu Gute kommen soll, an der Oester-

reich in Folge seiner Geschichte gewissermaßen ein persönliches
Interesse hat.
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